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Rathauschef Kukla sagt dem Historischen Bürgerverein in 
Gundelfingen Prüfung zu. Bis 2012 müsste alles fertig sein 

 

Gundelfingen - Der 2. Vorsitzende des Historischen Bürgervereins, Walter Hieber, hat auf der 
jüngsten Jahreshauptversammlung des Vereins vorgeschlagen, pünktlich zum Festjahr 2012 
einen Teil der Stadtmauer freizulegen. 
Hieber plädierte dafür, dass anlässlich der 
Gedenkfeier in zwei Jahren auch ein baulicher 
Akzent gesetzt werden sollte, der in 
Zusammenhang mit den Ereignissen von 1462 
stehe. Er denke dabei an die Freilegung der 
Stadtmauer mit Wehrgang auf dem Anwesen 
Hauptstraße 2 und 6 beim ehemaligen 
Medlinger Tor, welches der Stadt gehöre. Durch 
die Freilegung der Stadtmauer an dieser 
exponierten Stelle erhalte die Stadt eine weitere 
Sehenswürdigkeit. Diese Maßnahme würde sich 
nachhaltig positiv auf das touristische Angebot 
und auf das geschichtliche Interesse der 
Bevölkerung auswirken, so Hieber. 
Bürgermeister Franz Kukla ging in seinem 
Grußwort auf Hiebers Vorschlag ein und sagte 
eine rasche denkmalpflegerische Überprüfung 
zu. Schließlich habe man sich bei allen 
Gedenkfeiern bemüht, eine bleibende bauliche 
Erinnerung für kommende Generationen zu 
schaffen. Er dankte den Mitgliedern des 
Historischen Bürgervereins für ihre tatkräftige 
Unterstützung und bezeichnete ihr Wirken als beispielhaft. 2012 solle zu einem nachhaltigen 
Gedenkjahr werden und dabei das Geschichtsbewusstsein der Bevölkerung mehren und das 
Image der Stadt stärken. 
Eine positive Bilanz zog der 1. Vorsitzende Dr. Alfred Spiegel bei der Jahreshauptversammlung 
des Historischen Bürgervereins. Derzeit zählt der Verein 329 Mitglieder. Spiegel dankte allen 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern sowie den Vorstandsmitgliedern Walter Hieber, 
Lothar Gebhardt, Renate Bamberger und Renate Huber für ihre Arbeit und den unermüdlichen 
Einsatz wenn es um die Brauchtumspflege in Gundelfingen geht. 
Einen Überblick über die Veranstaltungen im Jahr 2010 gab 2. Vorsitzender Walter Hieber. 
Erneut beteiligt sich der Bürgerverein im Juli beim Ritterturnier in Kaltenberg mit Lagcrleben 
und gestaltet das Historische Stadtmauerfest in Nördlingen vom 17. bis 19. September mit. ln 
seinem Ausblick erwähnte Hieber auch den Mai-Ausflug und die Kulturfahrten nach 
Oberschönefeld und Leipheim. Ferner beteiligt sich der Verein am Kinderferienprogramm der 
Stadt im August. Komitee erarbeitet Ideen 



Spiegel erklärte daneben die historische Grundlage für das Gedenkjahr 2012, in dem sich die 
Belagerung der Stadt Gundelfingen zum 550. Mal jährt. Die erfolgreiche Abwehr der 
Belagerung und der Sieg Herzog Ludwigs IX. habe nicht nur eine Periode des Friedens 
gebracht, sondern sei auch Grundstein für eine kontinuierliche Aufwärtsentwicklung gewesen. 
Wie Kulturreferent Walter Hieber berichtete, will die Stadt den Ereignissen mit zahlreichen 
Vortragen und Veranstaltungen gedenken. Ein Komitee arbeite bereits Ideen dafür aus. (tch) 
 


